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ÏDer wird Siaôtpràjîdent l
2îïer bruchid 3' Süri leider
Gn neue ^Sräfident:
Sas ifch nid gan3 fo eifach,
223ie mänge meine chönnt.

Gs brucht do gar oil Sache,
2Bie mer in 23äldi gfeht
's hangt mängs no drum und dra do,
S' (Bfchidi allei tuet's ned.

223änn's nu uf d' (Bfchidi achäm.
So gieng das Sing gan3 gmach:
2ïïer händ biol) gfchidi 'Stadtröt,
IDas ifch e-n-alti Sach!
Soch mue(3 me-n-au uf anders
Gs bit)eli Kückficht neh:
3)o happert's dänn bi mängem,
[Jhr roerdid's fofort gfeh.

Se Gang fäb ifch gan3 ficher
Se het eim 3'roenig ßoor
Ser 2(1 öti fchint eim 3'jung 3" fî-

So chunnts mir roenigftens oor;

Ser 23 offert raukt 3'oil Stümpe
Clnd gfeht nid grad fo guet
Ser Kern ifch 3'jooial und
Gs 3'burfchikofes 23luet:

Ser îpflûger ifch 3'fchlampampig
[Jn Kock und ßuet und ßoor,
Ser 23ogelfanger chunt eim
[J der Sarb nid roafchächt oor;

Ser 2lägeli fchint mer 3'dick 3'fi,
S)as findt me-n-allgmein doch
Ser Streuli oil 3'oil fachlich
Clnd himmeltrurig troch.

Gr gfehnd. es ifch en jede,
Srot) mängem guete Sing,
2Tiit 'm 23illeter oergliche,
Öür fo en SJSofte 3'gring.

Gs mangelt alle-n-achte
3ch fäg's mit Kächt und Sug

Sas, roas der alt halt gha hät:
Gn richtig grofee Sug!
[Jä nu roas roämer mache?
Gin roird's halt feile roie!
3 dänk, es ifch am g'fchidfte,
2ïïer lönd fie ßälmli 3 i c h! 21.3.

Kriegs- und Jriedensberidjt XV
2Bafhington.

Sehr geehrter ßerr Kebelfpalter!
2ilfo ich muf} roieder einmal um Gntfchul-

digung bitten. Ghne [Jhren 2iuftrag habe ich
mich nämlich nach 2inkunft des Sauchbootes
bei Sräfident 223ilfon als 23ertreter des Kebel-
fpalter eingeführt. Sie roiffen ja, roir fchroei-
3erifchen 2Jbgefandten machen das manchmal
fo, auch mein Kollege Sr. Kitter hier, in dem
ich übrigens einen alten 23ekannten aus dem
23erein 23afi!ea fand. 2Ta. ich kann [Jhnen
fagen, Sie dürfen P0I3 fein, denn als 2Bilfon
hörte, da|3 ich 3um 2Tebelfpalter gehöre, drückte
er mir echt amerikanifch die ßand, und als
er gar meinen Kamen erfuhr Clnoerfland".
da fiel er mir roie ein 23ruder um den ßals.

Schade, dafj kein Ôilmdreher in der Kähe
roar, das hätte für alle Kinos eine Senfation

abgegeben. [Jch benühte die ©elegenheit und
legte in meiner bernerifchen Clrroüchfigkeit mit
3ürcherifcher Kühnheit und baslerifcher 23or-
nehmheit los: ßören Sie mal, 223ilfon, roir
beide roollen nun mal den gan3en Krempel
fo anfaffen, roie es fich gehört."

2iber, lieber ßerr Clnoerftand." erroiderte
der 23räfident. das habe ich ja fchon getan,
denn ich habe [Jhr Kommen oorausgeahnt."
28orauf ich entgegnete: 2Ta ja, fchöne Seelen
finden fich 3U SSaffer und 3U Gande."

®an3 einoerfianden," fagte 2Bilfon, aber
roie roollen Sie nach dem alten [Jeuropa 3U-
rück bei diefer Soppelblockade, denn alle
Sage kann ich keinen Kochefter" oder
Orleans" nach 23ordeauj fenden."

O!" gab ich ftol3. im Seroufetfein des
2Jlteroeltsberoohners 3ur 2Jntroort, in Guropa
kommen fie ict)t fchon ohne Clnoerftand aus.
[Jch denke mir, Sie roerden mich hier in
2Iemerikä nötiger gebrauchen, da Sie ja in
neuefter Seit ohne mich gar nichts machen
können."

[Jeht fchaute mich aber 2Bilfon doch etroas
bedenklich an, feine linke ßand griff gleitend
nach einem 33apierblock, feine rechte ßand
3itternd nach einem 23leiflift und da ich fürchtete,
er roerde mir nun eine feiner beliebten Koten
oerfehen, hielt ich es für geratener, meinen
erften 23efuch ab3ukür3en, mit roelcher 23er-

kür3ung ich oerbleibe [Jhr
Sraugott Clnoerftand.

Die (Teuerung
2Iun kommt die 3eit der fchroeren Kot,
2Bo alles geht in Sack und Srilch.
223eil teuer roar nun fchon das 23rot
Clnd teurer roird auch noch die Klilch.

2ïïit dreiunddreiftig Kappen hat
2ïïan ausgeknobelt nun den !}3reis
Clnd hat geknickt durch diefe Sat
Gin manches jugendfrifche Keis.

Kun ift die Seit der fchroeren Kot,
Sie Kot der Kohlen und der 223eggen;
Kun muj) fich felbft in 2Seij3 und Kot
Ser Schroei3er nach der Secke ftrecken.

Kun roird geflucht und raifoniert,
2im meiften bei Kapaun und Sifchen,
Kîit oollgeftopftem 21Iunde roird
©efchimpft an den belad'nen Sifchen.

2ïïan fpricht, indem man 23ordeaur, fäuft,
28as fagt das 23olk 3U folchen Sachen,
223enn man ihm immer Schulden häuft,
2Sird es roohl roeinen oder lachen?

Clnd roeiter fchiebt die grofje 3ahl
Ser Gebensmittel-Spekulanten,
Sieroeil das 23olk in feiner Qual
Ses Gebens Sehnfucht darf oerganten.

Gin Karrenhaus ift nun die K3elt.
Klan fchlägt fich tot und fpricht oon Srieden,
Clnd roer oor ihr den Spiegel hält,
Ser roird als Querkopf ftreng gemieden.

Koch eine Kettung bleibt, der Surft,
Ser alle Schroei3erher3en hält 3ufammen,
Klan trinkt und if3t die Ceberrourft
Clnd neu kann fich der Klüt entflammen.

fiermann Gtraehl

Jeitungsmeldung
,.2ïïit dem Schiffe ..25ictoria" find auch 3roeieinhalb

roeifie und dreieinoiertel Tieger - Amerikaner oerfenkt
roorden."

2Jlle Sage das blöde ©efchrei:
(Es roar auch ein Amerikaner dabei!
Gr ift mitgeloffen und mitoerfoffen
^Konnte die Alenfchheit mehr oon ihm hoffen,
2(ls oon einem Alann anderer Aafion?
©eroifi: dem Aerdienfle feinen Cohn!
2Jber oon der gan3en U. S.-2(ulfur
ünd den ßerren oon Zöilfons Aatur,
ünd denen oom ffienre koofeoelt
ßaben roir gerade genug auf der ZBelt.
ünd ob ßaoas und Deuter fchnauben und fchrein,
Saft Amerikaner dabei geroefen fein
2Bir find doch nicht, roie jene, Gakai'n
ünd preifen die Amerikaner nicht als das ßeil
ünd die 231üte der Alenfchheit. gm ©egenteil.
Sarum, Sreund, kommen ßaoas und Deuter geloffen
ünd fchreien, Amerikaner feien oerfoffen
©ib diefes ©eroäfch, bitte, bitte, nicht roeiter,
Aeln: im Papierkorb oerfchroinde es heiter,
ünd denke bei dir: 3* bin kein 2<alb,
3ch roeifi, roesroegen fie roeinen. Seshalb. ßm. hm

Variante

3ur Ôabel: Ser Suchs und die Srauben" :

2lls am lehten Sonntag des 2Tïonats der
Staatsbeamte feinen Sahltag noch nicht
gehabt halte, rief er aus: Gs gibt doch nichts
Schöneres als das ôamilienleben und das
23ergnügen, den Sonntag 3 u ha ufe, im
Kreife der Cieben, oerbringen 3U dürfen." 5.

Redaktion: Paul rtltbm. Selephon 1233.
Sruck und 25erlag: Jtan $tey, Rurich, Sianaflrafie 5

Selephon 4655.

ARA"-Liköre
Die neue feine Schweizer-
Marke. Bester Ersatz für

ausländische Marken.

Anisette - Cherry Brandy
Crème de Menthe
Curaçao Cumin
Crème de Vanille

Vi Flasche
Fr. 7.

V* Flasche
Fr. 2.

'/s Flasche
Fr. 3.75

Taschen-Flacon
Fr. 2.25

Wer wirö Staötpräsiüent t
Wer brucbid z' Jüri leider
En neue Präsident:
Das iscb nid ganz so eifack.
Wie mänge meine ckönnt.

Es druckt do gor vi! Sacke.
Wie mer in Bäidi gsekt -
's kangt mängs no drum und dro do.
D' Gsckidi alle! tuet's ned.

Wänn's nu us d' Gsckidi ackäm.
So gieng dos Ding ganz gmack:
Mer känd bloß gsckidi 'Stadtröt.
Das isck e-n-olti Sackl
Dock mueß me-n-au us anders
Cs biheii Rücksickt neb:
Do bappert's dänn bi mängem.
Ikr rverdid's sosort gseb.

De Lang säb iscb ganz sicker
De ket eim z'wenig Koor
Der Riöti sckint eim z'jung z'si.
So ckunnts mir wenigstens vor:
Der Bossert raukt z'vil Stümpe
(tnd gsekt nid grad so guet
Der Rern isck z'jooial und
Cs z'burscbikoses Blust:

Der P siüg er iscb z'scblampampig
In Rock und t?uet und kZoor.
Der Bogelsanger ckunt eim

I der Sorb nid wascbäcbt vor:

Der Rägeli scbint mer z'dick z'si.
Das sindt me-n-o»gmein dock
Der Streuii vil z'vil sacklick
(tnd Kimmeltrurig trock.

Cr gseknd. es isck en jede.
Troh mängem guete Ding.
Rlit m Billeter oergiicke.
Sür so en Poste z'gring.

Cs mangelt o»e-n-aàte
Ick säg's mit Räckt und Sug

Das. was der alt kalt gka kät:
Cn ricktig große 2ug?
Jä nu was wämer macke?
Cin wird's kalt seile wie'.

I dänk. es isck am g'sckidste.
Rler Iönd sie kZälmli ziek? AI,

Rriegs- unö Zrieüensbericht XV
Waskington.

Sekr geekrter kZerr Rebelspalter?
Also icb muß wieder einmal um Entscbul-

digung bitten. Obne Ibren Auftrag babe ià
mick nämlick nack AnKunst des Tauckbootes
bei Präsident Wilson als Bertreter des Redelspaiter

eingesllbrt. Sie wissen ja. wir sckwei-
zeriscben Abgesandten macben das mancbmal
so. aucb mein Roliege Dr. Ritter bier. in dem
icb übrigens einen alten Bekannten ous dem
Berein Basiiea sand. Ra. icb konn Ibnen
sagen. Sie dürsen stolz sein, denn als Wilson
börte. daß icb zum Rebelspalter geböre. drückte
er mir eckt amerikoniscb die Kand. und als
er gar meinen Ramen ersubr ..«Unverstand".
da siei er mir wie ein Bruder um den Kais.

Scbade. daß kein Siimdreker in der Räbe
war. das bätte sür alle Rinos eine Sensation

abgegeben. Icb benützte die Gelegenbeit und
legte in meiner berneriscben «Urwücksigkeit mit
zürcberiscber Rübnbeit und bosieriscber Bor-
nekmbeit los: Kören Sie mal. Wilson, wir
beide wollen nun mal den ganzen Rrempel
so anfassen, wie es sick gekört."

Aber. lieber Kerr «Unverstand." erwiderte
der Präsident, das babe icb jo sckon getan.
denn ick kabe Ibr Rommen vorausgeabnt."
Woraus icb entgegnete: ..Ra ja. scböne Seelen
sinden sicb zu Wosser und zu Lande."

Ganz einverstanden." sagte Wilson. ..aber
wie wollen Sie nacb dem alten Ieuropo
zurück bei dieser Doppelblockade, denn olle
Tage kann icb keinen ..Rockester" oder
Orleans" nacb Bordeaux senden."

O?" gab icb stolz, im Bewußtsein des
Alteweitsbewobners zur Antwort, in Europa
kommen sie jeht scbon obne «Unverstand ous.
Icb denke mir. Sie werden micb bier in
Aemerikä nötiger gebraucben. da Sie ja in
neuester Ieit obne micb gar nicbts macben
können."

Jeht scbaute micb aber Wilson docb etwas
beclenklicb an. seine linke Kand griss gleitend
nack einem Papierblock, seine recbte Kand
zitternd nacb einem Bleistift und da icb sürcbtete.
er werde mir nun eine seiner beliebten Roten
versehen, bieit icb es sür geratener, meinen
ersten Besucb abzukürzen, mit weicber
Verkürzung icb verbleibe Ibr

Traugott «Unverstand.

Vie Teuerung
Run kommt die !Zeit der scbweren Rot.
Wo alles gekt in Sack und Drilck.
Weil teuer war nun sckon das Brot
«Und teurer wird auck nock die Rlilck.

Rlit dreiunddreißig Rappen kat
Rlan ausgeknobelt nun den Preis
«Und bat geknickt durcb diese Tot
Ein mancbes jugendfriscbe Reis.

Nun ist die 5Zeit der scbweren Not.
Die Not der Roblen und der Weggen:
Nun muß sicb selbst in Weiß und Rot
Der Scbweizer naà der Decke strecken.

Run wird gesiucbt und raisoniert.
Am meisten bei Rapaun und Siscken.
Rlit vollgestopftem Rlunde wird
Gescbimpst an den belad'nen Tiscben.

Rlan spricbt. indem man Bordeaux säuft.
Was sagt das Bolk zu solcken Sacken.
Wenn man ikm immer Sckuiden käust.
Wird es wokl weinen oder laàen?
«Und weiter sckiebt die große Iabi
Der Lebensmittel-Spekulanten.
Dieweil das Bolk in seiner Ouai
Des Lebens Sebnsucbt dars verganten.

Cin Rarrenbaus ist nun die Welt.
Rlan sàlâgt sià tot und spricbt von Srieden.
«Und wer vor ibr den Spiegel bäit.
Der wird als Querkops streng gemieden.

Roà eine Rettung bleibt, der Durst.
Der alle Sckroeizerkerzen kält zusammen.
Rlan trinkt und ißt die Leberwurst
«Und neu kann sià der Rlut entstammen.

kZermann Etraenl

AeitungsmelSung
?ll!l oem Scniffe Mcloria" sincl aucn zwe!e>nncut>

we!lze uncl cireiàrnerlel Neger - Amerikaner versenkl
worclen,"

Alle Tage clas blöcle Gescbrei:
Es war aucn eln Amerikaner ciabei!
Er ist mitgelossen uncl milversossen
Rennte clle Menscbbeit mebr von ibm Kossen.

Als von einem Mann anclerer Nation?
Gewiß: clem Dercllenste feinen Lokn!
Aber von cler ganzen i^l. 8. -Rultur
«Uncl clen Kerren von Wilsons Ratur,
Uncl clenen vom Genre Roosevelt
Kaben wir geracle genug auf cler Welt.
llncl ob kZavos uncl Reuter scbnauben uncl scbrein,
Daß Amerikaner ciabei gewesen seln

Wir sincl clocb nicbt. wie jene. Lokai'n
Uncl preisen clie Amerikaner nlcbt als clas Keil
Uncl clie Blüte cler Rlenscbbei«. Im Gegenteii,
Darum, Sreuncl, kommen Kavas uncl Reuter gelassen
Uncl sckrelen. Amerikaner seien versoffen
Gib ciieses Gewäscb. blite. ditte. nicbt welter.
Rein: lm Papierkorb oerscbwincle es beiter.
Uncl cienke bei clir: Icb bin kein Ralb,
Ick weiß, weswegen sie welnen, DesKalb. k?m, nm

Variante

zur Sabel: Der Sucbs und die Trauben":
AIs om lehten Sonntag des Rlonats der
Staatsbeamte seinen Iabltag noà niât
gebabt batte, ries er aus: Cs gibt doà niàts
Scköneres als das Samilienieben und dos
Bergnügen. den Sonntag zubouse. im
Rreise der Lieben, oerbringen zu dürsen." s,

Reclaktlon: Paul flllheer. Telepbon I2L2.
Druck uncl ZZerlog: ^ecm Zrev, Altrich, Dianasirohe ö

Teiepkon 4635,
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Die neue keine 8ckxvsi?sr-
iVlarke. Lester frsst? kür

âuslâncliscke Marken.

àsktte - LklZrry krsndy
Lrèmv de li/Ientko
Lursyao Lurnin
Lrèmlz de Vanille

Vi flsscke
fr. 7.

'/« flascke
fr. 2.-

'/s flâscke
fr. 3.75

l'âsckeN'flâcon
fr. 2,25
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